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Liebe Unterweißenbacherinnen und Unterweißenbacher!  
 

Auch wenn ich mich gerade intensiv auf Weihnachten vorbereite, denke 
ich noch oft an den letzten Sommer und an unsere wunderschöne 
Pfarrreise nach Franken.  
Zum Abschluss der Reise besuchten wir Regensburg, wo wir natürlich 
auch den mächtigen gotischen Dom besichtigten. 
Besonders in Erinnerung ist mir die lebensgroße Statue vom 
lachenden Engel.  

 
Dieses fröhliche Gesicht samt einem Strahlen in den Augen ist 
mir schon bei früheren Besuchen im Regensburger Dom 
aufgefallen. 
Ich habe mir gedacht:  
Es ist so schön, in der Kirche jemanden lachen zu sehen. 
Ja, so wünsche ich mir „Kirche“ und so ist mein Glaube:  
Wir verkünden eine frohe Botschaft! 
 
Es ist das lachende Gesicht des Engels Gabriel, der gerade 
Maria die Botschaft von der Geburt Jesu überbringt. 
Und diese frohmachende Botschaft gibt er nicht nur an Maria 
und Josef, sondern an uns alle weiter. Gott schickt uns seinen 
Sohn, damit wir das freudige „Ja“ Gottes zu uns Menschen erkennen. 
 
Auch wenn es in unserem Leben vielleicht gerade dunkel ist und wenn uns nicht zum 
Lachen zumute ist – gerade dann ist Gott da!  
Er ist Mensch geworden, um in unsere Welt hinein sein Licht, seine Hoffnung, sein 
Lächeln zu zeigen: durch diesen lächelnden Engel oder durch Menschen, die sich 
selbst anstrahlen lassen durch das Weihnachtsgeschehen.  
So können wir füreinander zum lachenden Engel werden:  
freudig, bejahend, hoffnungsvoll. 
Der lachende Verkündigungsengel aus Regensburg ist für mich ein gutes Symbol für 
meinen Glauben.  
Möge er uns ein Vorbild sein, unseren Glauben mit Freude, Herz und Fröhlichkeit zu 
verkünden und in unserem Alltag zu leben. 
 
Ich wünsche euch allen von Herzen ein frohes, ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
alles Gute, Gesundheit und Segen für alles, was im Neuen Jahr auf euch zukommen 
wird. 

Eure Pfarrassistentin 
Birgit Brunner 

 
 

  
 

Erreichbarkeit in der Pfarrkanzlei: 
 
(Pfarrsektretärin Monika Hofbauer bzw. Pfarrassistentin Birgit Brunner) 
Montag, Mittwoch, Donnerstag:  08:00 – 10:30 Uhr 
Freitag: 08:00 – 10:30 Uhr und 16:00 – 18:00 Uhr 
 
Am Dienstag ist die Pfarrkanzlei geschlossen! 
Die Pfarrkanzlei ist in den gesamten Weihnachtsferien geschlossen. 
 
Telefon (Pfarrkanzlei): 07956/7208 
Mobil (Pfarrassistentin Birgit): 0676/8776 5436 
 
Email: pfarre.unterweissenbach@dioezese-linz.at  oder 
birgit.brunner@dioezese-linz.at 
Homepage der Pfarre: www.dioezese-linz.at/unterweissenbach 



 

3  

 
zum 70. Mal vom Frieden singen und Segen bringen 
 
Nach Weihnachten verkünden die „Heiligen Könige“ die Friedensbotschaft und bringen 
den Segen fürs neue Jahr. Das Sternsingen der Katholischen Jungschar findet heuer 
zum 70. Mal statt. Unglaubliche 520 Millionen Euro haben Kinder und Jugendliche seit 
1954 für Menschen in Afrika, Asien und Lateinamerika gesammelt. Jährlich werden 
rund 500 Hilfsprojekte wirksam unterstützt. Ein Schwerpunkt der Sternsingeraktion 
2024 sind Kinderschutz und Ausbildung für Jugendliche in Guatemala. 
 
Das Sternsingen ist eine großartige 
Erfolgsgeschichte. Danke an alle, die in 
sieben Jahrzehnten beim Sternsingen 
aktiv beteiligt waren, und an alle 
Spender und Spenderinnen. Infos und 
online spenden auf www.sternsingen.at. 
 
Die Sternsinger sind von 28. Dezember 
2023 bis 5. Jänner 2024 in unserem 
gesamten Pfarrgebiet unterwegs. Die 
konkrete Einteilung wird nach den 
Feiertagen auf der Homepage bzw. im 
Schaukasten ersichtlich sein. 
 
Es werden auch noch Begleitpersonen und Quartiere für das Mittagessen benötigt. 
Bitte meldet euch bei Pfarrassistentin Birgit bzw. in der Pfarrkanzlei: 07956/7208.  
 
Wir freuen uns über alle Kinder, Jugendlichen und 
Erwachsenen, die als Sternsinger unterwegs sein 
werden.  
Danke für jede helfende Hand, für jede offene Tür! 
 
  

Enebitschlag 4 
4273 Unterweißenbach  
ignaz.leitner@aon.at       
 

Taxi & Mietwagen    
Kranken–  
Fahrradtransport 

 

Johanneswegtransporte

0664 / 355 18 56 
0664 / 450 94 77
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Derzeit besuchen 23 Kinder in der ORANGEN GRUPPE, 
22 Kinder in der ROTEN GRUPPE und 18 Kinder in der GELBEN GRUPPE den 
Kindergarten. Zwei Kinder kommen im neuen Jahr noch dazu. 
 
Das Erntedankfest war unser erstes Fest in 
diesem Kindergartenjahr. Im November feierten 
wir das Martinsfest und im Dezember kam der 
Nikolaus zu uns zu Besuch. Bei all diesen 
Festen denken wir an die guten Taten der 
Heiligen, überlegen, wie wir heute Gutes tun 
können und  sagen Danke für all das, was wir 
haben. Wir geben aufeinander acht, sind 
füreinander da, begegnen uns rücksichtsvoll, 
teilen und helfen zusammen. So vermitteln wir 
den Kindern wichtige Werte, die die Basis für ein 
gutes Miteinander sind. 
 
DANKBAR sind wir auch: 

 
« für das Projekt „72 Stunden ohne Kompromiss“: 

Claudia und Lena von der Jugendtankstelle und ihre 
fleißigen Helfer haben für die Kinder eine tolle 
Matschküche gebaut.  Danke an die Sponsoren! 

« für den Beamer, den uns die Firma Kern geschenkt 
hat 

« für die gute Zusammenarbeit mit den Eltern und die 
Unterstützung vom Elternverein 

« für die Unterstützung und die gute Zusammenarbeit mit der 
Pfarre und der Gemeinde 
 

Die Kindergartenkinder & das Kindergartenteam  
wünschen euch allen FROHE WEIHNACHTEN! 

 

„Ich hab ein Licht in meiner Hand 

und möchte es dir schenken. 

Es kommt von mir und ist für dich, 

nun leuchtet hell dein Gesicht.“  

Voranmeldung für Kindergarten und Krabbelstube für das Jahr 2024/25  
bis spätestens 12. Jänner 2024 im Kindergarten abgeben. 
Das Formular befindet sich auf der Homepage der Pfarre: 
www.dioezese-linz.at/unterweissenbach 
Sollte ein Krabbelstubenplatz erst im Laufe des Jahres erforderlich sein, bitte auch 
schon jetzt Kontakt aufnehmen! 
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Im Herbst luden wir zu einigen besonderen Kinder- bzw. 
Familiengottesdiensten ein: 
• Begonnen haben wir im September mit einer 

„Schultaschensegnung“, bei der die Kindergarten- 
und Schulkinder gesegnet wurden. Voller Stolz 
brachten viele Kinder ihre Kindergartentasche und 
Schultaschen mit in die Kirche.  

• Beim Familiengottesdienst zum Weltmissions-
sonntag im Oktober lernten wir das Land Indien 
besser kennen. 

• Anfang November feierten wir im Turnsaal des 
Kindergartens eine Gedenkfeier zu Allerheiligen und 
Allerseelen als Kindergottesdienst. 

 
So wie jedes Jahr begleitet die Kinder, Familien und alle, die die Familiengottesdienste 
mitfeiern, ein „roter Faden“ durch den Advent.  

Heuer erfreuen wir uns an der Geschichte „Der Sternenbaum“ – 
und lassen einen solchen „Sternenbaum“ in der Kirche 
entstehen. 
Groß und Klein sind eingeladen, ihre Bitten, ihre 
Herzenswünsche…. auf einen Stern zu schreiben (es liegen jede 
Menge Sterne bereit) und diesen auf den Baum zu hängen. 
Wir freuen uns, wenn zu Weihnachten der Baum voller Sterne 
erstrahlt! 
 

Die Kinder bekommen auch eine Bastelvorlage mit nach Hause. 
Mit den gebastelten Sternen werden bestimmt viele Häuser und 
Wohnungen weihnachtlich geschmückt. 

 
Auch die beiden Kindergottesdienste am Hl. Abend (15:00 
Uhr und 16:15 Uhr) werden von unserem Team 
mitgestaltet. 
 
Das Kinder- und Familienliturgieteam besteht derzeit 
aus Katharina Gassenbauer, Martina Laister, Gabi 
Reichard, Michaela Schaurhofer, Birgit Seiser, Karin 
Wiesinger, Sylvia Wimhofer und Birgit Brunner 
 

Ihre Mitarbeit beendet hat Bernadette Leutgeb-Schatz. 
 
Wir danken dir, liebe Bernadette, für die vielen tollen Jahre mit dir in der Kinderliturgie! 
Danke für deine Verlässlichkeit, deine Ideen, deine Kreativität, deine Spontanität, das 
schöne und unkomplizierte Miteinander! 
Wir freuen uns, wenn du uns noch öfters musikalisch unterstützt!   
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Auch bei unseren Ministrant:innen hat sich in diesem Jahr wieder viel 
getan: Neben dem Ministrieren an Sonn- und Feiertagen, bei 
Begräbnissen und Hochzeiten kamen auch Unternehmungen nicht zu 
kurz. 
 

Im Juni nahmen einige unserer Ministrant:innen am Mini-Tag 
in St. Florian teil und erlebten dort viel Freude und Spaß in der 
Gemeinschaft von über 1.000 Minis aus der gesamten 
Diözese.  
Auch beim 1. Mini-Zeltlager des Dekanats im Juli waren einige 
Unterweißenbacher Minis begeistert dabei. 
Im September gab es noch einen abendlichen Mini-Ausflug 
nach Linz. Nach dem Pizzaessen wurde der Linzer Dom mit 
einer spannenden Taschenlampenführung erkundet. Der 
Ausflug und ein Teil der weiteren Unternehmungen konnten 
mit den Spenden einer Kirchensammlung für die Minis 
finanziert werden. 
Herzlichen Dank! 

 

Danke auch an die Bauernschaft für die 
Spende aus dem Palmbesenverkauf und 
natürlich bekommt auch die Mini-Kassa einen 
Anteil der Einnahmen beim Ratschen am 
Karfreitag und Karsamstag.  
Danke an Sepp Lehner für die tolle 
Organisation des Ratschens.  
 
Nächstes Jahr ist geplant: 
• Die Mini-Aufnahme am 14. Jänner 2024  
• Die Internationale Ministrant:innenwallfahrt nach Rom im Sommer 2024: 

Unser Dekanat Unterweißenbach wird stark vertreten sein. Auch ein paar Minis aus 
Unterweißenbach werden bei dieser bestimmt unvergesslichen Wallfahrt mit dabei 
sein.  
 

Wir wünschen jetzt schon viel Freude! 
 
Beim Mini-Tag in St. Florian sagte Bischof Manfred zu den Minis: 
„Ohne euch Minis wäre eine Messe fad.“ 
 
Das können wir nur bestätigen! 
 
 
 

 
 
Wir möchten uns sehr herzlich für das Tannenreisig, 
sowie die Geld- und Blumen-spenden bedanken. 
Ein ganz großes „Dankeschön“ an Maria Leitner 
(Seng) für die Chrysanthemen,  
die wir jahrelang zu Allerheiligen und für den 
Dezember von ihr bekommen haben! 
Schöne Feiertage wünschen die Kirchen-
Schmückerinnen  

Bild: Christian Badel, 
www.kikifax.com 

Liebe Minis, ohne euch wäre es richtig fad! 
Es ist so schön, dass es euch gibt! 
Danke für euren großartigen Einsatz! 
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Im Mai verbrachten 50 Frauen einen schönen Tag bei der  
Frauenwallfahrt. 

In Maria Laach am Jauerling feierten wir Hl. Messe, 
nach dem Mittagessen ging es nach Dürnstein, in 
Altmelon hielten wir noch eine Maiandacht ab und 
ließen den Tag im Gasthaus ausklingen. Es war ein 
schönes Miteinander. 
 
Anlässlich der bischöflichen Dekanatsvisitation fand 
die Dekanatsfrauenwallfahrt in Schönau statt, an der 
auch wir teilnahmen. 
Wir feierten einen stimmungsvollen Gottesdienst mit 
Mag. Brigitte Gruber-Aichberger und Generalvikar Dr. 
Severin Lederhilger. 
 

 
In der Pfarre wurde ein großer 
Getränkekühlschrank gekauft, 
wir beteiligten uns an den 
Kosten. 
Bei den beiden Pfarrfrüh-
schoppen arbeiteten wir wieder 
gut mit der Kath. 
Männerbewegung zusammen.  
 
Danke an alle, die dazu einen 
Beitrag geleistet haben. 
 
Im Oktober starteten wir ins 
neue Arbeitsjahr mit einer Frauenmesse unter dem Motto „Du bist gesegnet – ein 
Segen wirst du sein.“  
In diesem Sinne wünschen wir allen gesegnete Weihnachten! 

Für die KFB:  
Angela 

Haunschmid 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
  

Gnadenbild „Maria Sechsfinger“  
in Maria Laach 

Das mit den sechs Fingern probieren auch manche von uns aus 

 

Ausblick auf 2024: 
 

• Kindersegnung: Samstag, 10. Februar 2024, 15:00 Uhr 
• Gottesdienste zum Familienfasttag: 17./18. Februar 2024 
• Fastensuppenessen: Sonntag, 25. Februar 2024 
• Pfarrfrühschoppen: Sonntag, 7. April 2024 

 

Wir laden herzlich dazu ein! 
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Der Kirchenchor hat ein turbulentes Jahr hinter sich. Wir durften wieder viele Messen 
mitgestalten: 
 
 •Weihnachtsmette und Christtag 
 •Gründonnerstag und Ostersonntag 
 •Pfingsten und Fronleichnam 
 •Diamantenes Priesterjubiläum von Hansjörg Wimmer 
 •Hochzeitsjubiläen 
 •Cilli-Messe 

 
Wir hatten auch zahlreiche Aktivitäten, wo die 
Gemütlichkeit nicht zu kurz kam. Ob beim 
Chorabschluss im Pfarrheim oder beim Ausflug 
nach Retz - es ist immer wieder schön, mit Jung 
und Alt zu plaudern und zu singen. 
 
Auch personell hat sich etwas verändert: Eveline 
Rockenschaub hat nach 16 Jahren ihr Amt als 
Obfrau niedergelegt. Ihr folgt Hermann 
Stellnberger als neuer Obmann. 
Wir möchten uns ganz herzlich bei den beiden 
bedanken: bei Eveline für ihr Engagement und 
für die tolle Arbeit, die sie in den vielen Jahren 
geleistet hat, und bei Hermann für seine 
Bereitschaft, den Kirchenchor in Zukunft zu 
„lenken“. 
Außerdem hat Gottfried Kern beschlossen, in die 
„Chor-Pension“ zu gehen. Wir wünschen ihm alles Gute und sagen vielen Dank für die 
36 Jahre beim Kirchenchor! 
 
Nachdem wir leider immer weniger werden, wäre es schön, wieder neue Sänger und 
Sängerinnen beim Chor begrüßen zu dürfen.  
Bei uns stehen nicht nur „Kirchen-Lieder“ auf dem Programm. Unser Repertoire umfasst 
auch viele lustige Lieder. 
Die Proben finden jeden Donnerstag um 20:00 Uhr im Pfarrheim statt. 
 

 
 

Das Jahr wird alt, geht bald zur Ruh,  
der Winter deckt die Felder zu. 

Im Haus ist’s warm, und Kekserlduft 
liegt überall jetzt in der Luft.  

Weihnachten ist nicht mehr weit - 
das schönste Geschenk ist immer „ZEIT“. 

 
In diesem Sinne wünschen wir allen eine schöne und besinnliche Weihnachtszeit! 

Karin Brunner   

 

Wenn du Freude am Singen hast, neue Bekanntschaften machen möchtest oder 
einfach nur einmal in der Woche mit ins Wirtshaus gehen willst, dann komm doch zu 
einer Probe schnuppern, oder melde dich bei einem Chor-Mitglied. 
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Kaltenberg-Unterweißenbach-Königswiesen 
 
Wozu ein Vortrag, Konzert, Buchausstellung etc.  
in Zeiten von Youtube, Podcasts oder Amazon? 
 
Die einen hüten sich überlastet und gestresst vor allen Abendterminen, die über ihre 
eigenen Aktivitäten hinausgehen. Die anderen haben seit Corona verstärkt den Wert 
der gemütlichen Couch entdeckt. Wieder andere haben sich verheiratet mit Tablet, 
Laptop oder Smartphone, wo sie alles, was sie brauchen, erhalten - Dinge, 
Informationen, Kultur und Kontakte, egal von welchem Standpunkt aus. 
Wozu ein Katholisches Bildungswerk?  
Wozu Vorträge, Konzerte, eine Buchausstellung? Was brauchen Menschen 
heute? 
Diese Fragen haben auch wir uns gestellt: die sieben Mitarbeiter:innen des neu 
formierten Katholische Bildungswerks Kaltenberg-Unterweißenbach-Königswiesen.  
In unserem ersten Jahresprogramm gibt es die Möglichkeit, Kultur zu erleben und mit 
zwei Vorträgen greifen wir die Themen Schöpfungsverantwortung und Demokratie auf.  
Die Buchausstellung wurde im November ausgetragen. 
 
In einer herausfordernden Zeit sind wir davon überzeugt, dass es sehr wertvoll für 
unsere Region sein kann, bei Kulturveranstaltungen zusammen „Schönes“ zu erleben. 
Wir sind auch davon überzeugt, dass Erwachsenbildung vor Ort einen Raum eröffnen 
kann, um über verschiedene Themen ins Gespräch zu kommen.  
Es ist möglich, unterschiedliche Standpunkte auszutauschen,  
während MAN sich in die Augen schaut.  
Zusammenkommen, Gemeinschaft erfahren, Schönes erleben, sich respektvoll und 
wertschätzend gegenüberstehen und diskutieren –  
wir freuen uns, wenn wir DIR/IHNEN/EUCH dabei begegnen können. 
 
Astrid Hollaus im Namen des Teams 
Bernadette und Stefan Schatz, Anna Berger, Regina Fragner (Kaltenberg),  
Renate Leitner und Franz Fleischanderl (Königswiesen) 
 
 
 

 
 
Krankensalbungsmesse:  
Sehr gut angenommen wurde die Krankensalbungsmesse, die wir im März erstmals 
gefeiert haben. 
Auch nächstes Jahr werden wir an einem Samstag im Frühling 
wieder einen Krankensalbungsgottesdienst anbieten. 
 
Unterweißenbacher Nachmittag im Seniorenheim: 
Im Mai besuchten wir das Seniorenheim und luden die 
Bewohner:innen, die aus Unterweißenbach stammen, samt 
ihren Angehörigen zu einem gemütlichen Nachmittag ein. Bei 
der Maiandacht beteten und sangen alle voll Freude mit. 
Wir beschenkten die Bewohner:innen und auch das 
diensthabende Personal mit selbstgebackenen 
Lebkuchenherzen.  
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Strickaktion: 
Am Ende des Sommers wurden – so wie jedes Jahr - die Strickerinnen der Pfarrcaritas 
zu einem gemeinsamen Nachmittag im Pfarrheim eingeladen. 
 

Vier Ministrant:innen überlegten 
sich ein tolles und lustiges 
Programm. 
Danke den Frauen, die zuhause 
fleißig für einen guten Zweck 
stricken. 
Wenn sich noch jemand der 
Strickaktion anschließen möchte: 
herzlich gerne! 
Meldet euch einfach in der 
Pfarrkanzlei! 

 
 
 
 
 
 
Kleidersammlung: 
Von 7. bis 14. Jänner 2024 findet im Pfarrheim wieder eine Kleidersammlung für die 
Caritas OÖ statt.  
Bitte beachten, dass die Kleidersammlung keine Altkleiderentsorgung ist!  
Bitte ausschließlich sehr gut erhaltene Kleidung abgeben (in Schachteln verpackt). 
 
Mittagstisch: 
Den monatlichen Mittagstisch gibt es nun bereits 
seit über 5 Jahren. 
Unsere Treffen sind immer schön und 
bereichernd.  
Es tut allen gut, in Gemeinschaft zu Mittag zu 
essen. 
Bei der bischöflichen Dekanatsvisitation wurde der 
Unterweißenbacher Mittagstisch von Visitatorin 
Mag. Brigitte Gruber-Aichberger besucht. 
 
Herzlichen Dank an die Power-Frauen für die 
Keksspende für unseren jährlichen Advent-
Mittagstisch! 

 

 
 
Bitte spätestens 1 Tag vor dem Mittagstisch anmelden: 
Bei Regina Haslinger (0680/2339510) oder in der Pfarrkanzlei (07956/7208). 
 
Wir freuen uns über alle, die sich unserer Mittagstischrunde anschließen.  

 

Unsere nächsten Termine: 
 

• Donnerstag, 11. Jänner 2024, 12:00 Uhr: Gasthaus Hager (Hapi) 
• Donnerstag, 8. Februar 2024, 12:00 Uhr: Hotel Fürst 

(Faschingsmittagstisch) 
• Donnerstag, 14. März 2024, 12:00 Uhr: Gasthaus Hager (Hapi) 

 

Unsere Strickerinnen, die Caritas-Mitarbeiterinnen und  
die Minis, die den Nachmittag mitgestalteten 
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! Steckerl-Fisch-Fiasko …. Ein brandneuer Fall für den Franz Eberhofer! 
! Mein Journalistenleben zwischen Darth Vader und Jungfrau Maria …  

ORF-Korrespondent Christian Wehrschütz über seine Arbeit und ganz persönlich. 
! Mörderwalzer ….  
! Kommissar Merana ermittelt diesmal auf Schloss Leopoldskron. 
! Die Welt war voller Fragen ….  

Herbert Dutzler nimmt uns mit auf eine Zeitreise ins Jahr 1969. 
! Der kleine Igel rettet die Biber…. In dem liebevoll gestalteten Bilderbuch erlebt 

der kleine Igel ein neues Abenteuer. 
! Gregs Tagebuch – Bd. 18…. Kein Plan von Nix 
! Sieben Töchter und ein Bauernhof … Roswitha Gruber erzählt aus dem Leben 

einer Bäuerin. (augenfreundlicher Großdruck) 
 

Das sind nur einige Titel, die neu im Regal stehen und entlehnt werden können. 
 

 
 

Danke allen Leserinnen und Lesern, die das Angebot der Pfarrbücherei schätzen.  
Wir freuen uns über alle, die sich neu dem Leserkreis anschließen. 
Das Büchereiteam wünscht allen (ent-)spannende Lesestunden! 
 
Gesegnete Feiertage und alles erdenklich Gute für 2024! 

 

Öffnungszeiten: 
Mittwoch 16:00 – 17:30 Uhr 
Samstag nach dem Abendgottesdienst, Sonntag, 08:15 – 11:00 Uhr 
www.biblioweb.at/unterweissenbach 
 
In den Weihnachtsferien sind wir gerne für euch da: Mittwoch,  
27. Dezember und Mittwoch, 3. Jänner. (Heiliger Abend, Silvester und Hl. 
Drei Könige ist geschlossen!) 
 

 

Neu im 
Regal! 
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Im heurigen Sommer nahmen wir uns Zeit, um miteinander unterwegs zu sein, Neues 
zu entdecken, Gemeinschaft zu pflegen… 
 
So führte uns unsere 
Pfarrreise im Juli nach 
Deutschland in das 
„wunderbare Land der 
Franken“. Unsere Reisegruppe 
bestand diesmal aus Menschen 
aus mehreren Pfarren unseres 
Dekanats – eine besonders 
herzliche Gemeinschaft ist 
dabei entstanden! 
 
Wir erlebten Kultur und 
Architektur, bedeutende Städte, landschaftliche Vielfalt, besinnliche Momente in 

Kirchen, Gesang, kulinarische 
Höhepunkte, Bier und Wein als 
Ergänzung – und das alles bei 
großer Hitze, die uns von unseren 
intensiven Erkundungen nicht 
abhielt.  

 
Zusätzlich gab es im August eine 
Tagesfahrt unserer Pfarre nach 
Mörbisch zum Musical „Mamma 
Mia“. Mit großer Freude durften wir 

nach der Vorstellung Musicaldarstellerin Melanie Böhm aus Unterweißenbach treffen. 
 
Auch 2024 werden wir wieder 
gemeinsam unterwegs sein: 

 
• von 8. bis 15. Juli 2024 bei 

unserer Pfarrreise nach Polen: 
bitte bei Interesse bei 
Pfarrassistentin Birgit melden und 
die Reiseinformationen anfordern 

• und am Freitag, 16. August 2024 
bei der Musicalfahrt nach 
Mörbisch zu „My fair lady“ (Preis 
für Bus und Karte: 125 Euro pro 
Person); Anmeldung dafür ist 
bereits möglich. 
 

Unternehmungen in froher 
Gemeinschaft sind wohltuend und 
stärkend!  
 
Danke allen dafür, die zu dieser 
Gemeinschaft beitragen! 
  

TAXI

office@taxi-wansch.at

Frohe Weihnachten 
und ein glückliches und 

gesundes Neues Jahr!

wünscht Firma Wansch
samt Mitarbeitern
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Liebe Pfarrbevölkerung, 
 
in unseren letzten beiden Pfarrgemeinderatssitzungen haben wir uns 
mit dem Thema „Ich fühle mich gesehen“ beschäftigt. Welche 
Menschen in unserer Pfarrgemeinde bzw. in unserer Gemeinschaft 
werden (nicht) gesehen? 
 
Wir haben das konkret unter dem Aspekt der „neuen Werke der 

Barmherzigkeit“ nach Bischof Wanke betrachtet. Die klassischen Werke der 
Barmherzigkeit (Mt 25, 31-46) wurden von Bischof Wanke neu formuliert: 
 
Einem Menschen sagen:  
Du gehörst dazu – ich höre dir zu – ich rede gut über dich – ich gehe ein Stück mit dir 
– ich teile mit dir – ich besuche dich – ich bete für dich. 
 
Denken wir über ein Werk der Barmherzigkeit nach und versuchen, das in der 
weihnachtlichen Zeit umzusetzen. Es soll uns ein Wegweiser sein, der zum Gelingen 
unseres pfarrlichen und gesellschaftlichen Zusammenlebens beiträgt.  
 
Es geht also nicht nach dem Motto „so wie du mir, so ich dir“ sondern  
„so wie Gott mir, so ich dir“. 
 
Ich wünsche euch ein gesegnetes Weihnachtsfest und Gottes Segen für das neue 
Jahr. 

Herbert Kaltenberger 
PGR-Obmann 
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Nach sehr aktiven Jahren (Friedhofserweiterung, Neugestaltung des 
Aufbahrungsraums) war es dieses Jahr von Seiten des Finanzausschusses etwas 
ruhiger. Gegen Jahresende sind wir dabei, beinahe alle Räume des Pfarrheims mit 
einer neuen Beleuchtung auszustatten. Danke an Siegfried Lasinger und seine Helfer! 
 
Am Ende des Jahres möchten wir Danke sagen! 
 

Die Pflege der pfarrlichen Gebäude und Grundstücke, des Walds und 
des Friedhofs bedeutet viel Arbeit.  
Danke an alle, die ihren wertvollen Beitrag dazu leisten. 
Danke allen Helfer:innen bei der Schneeräumung rund um die Kirche. 
Wir freuen uns über jede Unterstützung! 

Danke allen, die unsere Pfarre mit der jährlichen Heizspende bzw. anderen Spenden 
unterstützen. 
 
Wir sagen auch Danke an alle, die die Sammlungen in der Kirche in den verschiedenen 
Anliegen (Caritas, Sei so frei, Familienfasttag, Christophorus-Sammlung…) mittragen 
und unterstützen! 
 
Danke besonders für die finanzielle Unterstützung in diesem Jahr: 
• dem Kameradschaftsbund für die Spende von 500 Euro für die Neugestaltung des 

Aufbahrungsraums 
• der Kath. Frauenbewegung und der Kath. Männerbewegung für den Ankauf eines 

großen Getränkekühlschranks (400 Euro bzw. 200 Euro). 
• Danke an die Fam. Hinterdorfer für die Spende von 1.000 

Euro anstelle von Kranz- und Blumenspenden anlässlich 
des Begräbnisses unseres ehemaligen PGR-Obmanns 
Roman. 

 
Der Freiwilligen Feuerwehr Unterweißenbach gilt ebenfalls 
unser besonderer Dank. 
An zwei Tagen unterstützte uns die FF Unterweißenbach mit 
einer Übung mit der Teleskopmastbühne, sodass Maler-
Ausbesserungsarbeiten an der Kirche und vor allem am 
Kirchturm durchgeführt werden konnten 
 

 
 

Dank an Markus Vormayr: 
Markus Vormayr, bisher Krankenhaus- und Gefangenenseelsorger, 
feierte viele Jahre mit uns die Christmette und die Messe am 
Gründonnerstag. 
Durch seine berufliche Veränderung ist es ihm nicht mehr möglich,  
an diesen beiden Tagen zu uns zu kommen. 
Danke für die gemeinsamen hoffungsvollen und fröhlichen 
Gottesdienste! 
Wir freuen uns, dass Markus auch weiterhin für die Feier der 
Jugendmessen den weiten Weg ins Dekanat Unterweißenbach auf 
sich nehmen wird. 

 
  

Kalender für die Gefangenenseelsorge: 
Auch Markus Nachfolgerin in der Gefangenenseelsorge Linz und Asten sucht für das Jahr 
2024 Kalender. Diese können bis Ende Dezember im Foyer des Pfarrheims abgegeben 
werden. Herzlichen Dank! 
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Erstkommunion und Firmung: 
In diesem bald vergangenen Jahr wurden viele Feste gefeiert. 
 
Wir erlebten aufbauende und ermutigende Feste wie Erstkommunion und Firmung, 
bei denen große Freude und Begeisterung zu spüren war. 
Danke allen Verantwortlichen und Mitgestalter:innen! 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Priesterjubiläum: 
Unserer Pfarrmoderator Hansjörg Wimmer 
wurde vor 60 Jahren zum Priester geweiht. 
Natürlich feierten wir sein diamantenes 
Priesterjubiläum auch bei uns in 
Unterweißenbach. Es freute uns sehr, dass 
sich auch Pfarrer Philipp Wahlmüller für 
dieses besondere Fest Zeit nahm. 
 

 
 
 
 
 
Lieber Hansjörg, wir sind sehr dankbar, 
dass du schon seit 15 Jahren unser 
Pfarrmoderator bist.  
Wir wünschen dir weiterhin Freude, 
Gesundheit und Gottes Segen! 
 

 
Dekanatsvisitation: 
Die bischöfliche Dekanatsvisitation führte Bischof Manfred Scheuer und sein 
Visitationsteam von 24. Juni bis 1. Juli 2023 in unser Dekanat. 
 
Zahlreiche Gottesdienste, Feste und Veranstaltungen, Wanderungen, 
Vernetzungstreffen, Besuche, Gespräche… fanden in dieser Woche statt. 
Es waren interessante Treffen, bereichernde Begegnungen und wertschätzende 
Gespräche. 
 
Eine Besonderheit der Visitationswoche war auch der gemeinsame Gottesdienst in der 
Pfarrkirche Tragwein, der größten Kirche unseres Dekanats.  

Unser Pfarrmoderator „in Action“ – beim 
Dirigieren seines Lieblingskanons „Lobet 

und preiset ihr Völker den Herrn“ 
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Das von der Jugendtankstelle mit einigen Jugendlichen durchgeführte „Almleuchten“ 
bildete den Auftakt der Visitation. Die Visitator:innen halfen mit großer Begeisterung 
beim Entzünden der unzähligen Fackeln. 
 

     
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
  Bischof Manfred Scheuer und Brigitte Gruber-

Aichberger besuchten die Firma Buchner. 
Dabei wurde das neue Kundenzentrum 

gesegnet. 

Bischofsvikar Willi Vieböck besuchte die 
Tagesheimstätte der Lebenshilfe. 

Bischofsvikar Willi Vieböck mit den 
Erstkommunionkindern nach dem 

Dankgottesdienst 
 

Auch dem Seniorenheim wurde ein Besuch 
abgestattet. 

Generalvikar Severin Lederhilger mit einer 
Klasse der Mittelschule 
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Mitarbeiter:innenfest: 
Im September luden wir alle haupt- und 
ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen unserer Pfarre 
zu einem Fest ein, um Danke zu sagen: Danke 
für ihren Einsatz, ihre Zeit, ihre Kreativität, ihre 
Ideen, ihre konkrete Mitarbeit. 
Wir erlebten einen sehr schönen und 
gemütlichen Abend, ein wunderbares Fest zum 
Auftanken und Stärken unserer 
Pfarrgemeinschaft. 
 

        
 
 
 
Hochzeitsjubiläen: 
Im Oktober folgten 17 
Jubelpaare (7 silberne, 5 
goldene und 5 
diamantene Paare) der 
Einladung des 
Pfarrgemeinderates, ihr 
Hochzeitsjubiläum 
gemeinsam zu feiern.  
 
Bei einer Agape ließen 
wir das schöne Fest 
ausklingen. 
 

 
Nacht der 1.000 Lichter: 
Am Vorabend des Allerheiligenfestes luden Claudia 
und Lena von der Jugendtankstelle mit ihren 
Helfer:innen zur „Nacht der 1.000 Lichter“. 
Die Jugendmesse wurde von zahlreichen 
Menschen aus dem ganzen Dekanat mitgefeiert.  
Alle staunten über die Stimmung und Atmosphäre in 
der nur mit Kerzen beleuchteten Kirche. 

 
Danke an die Jugendtankstelle für viele 
großartige Projekte und Veranstaltungen 
während des gesamten Jahres!  
 
Unser Pfarrleben und unser Dekanat wäre 
um vieles ärmer, wenn wir euch, liebe 
Claudia und liebe Lena, nicht bei uns 
hätten! 
  

Lustige Einlagen begeisterten alle Gäste. Die Leitung des Pfarrgemeinderates 
freute sich über ein gelungenes Fest. 
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Es ist egal, zu welchem Zeitpunkt man einen Menschen verliert, 
es ist immer zu früh und es tut immer weh. 

 

Wir trauern um… 
 

… Roman Hinterdorfer  
 

Der Abschied von unserem ehemaligen PGR-Obmann Roman 
Hinterdorfer, Mitarbeiter in so vielen Bereichen der Pfarre, von 
unserem Freund Roman, traf uns völlig unerwartet.  
Roman, der sich gerade voll Freude auf die jährliche Bergmesse 
auf dem Wolfsberg vorbereitete, verstarb am 3. Juni 2023 im Alter 
von 80 Jahren. 

 
Die Nachricht von seinem Tod verursachte in ganz 
Unterweißenbach und darüber hinaus Sprach- und 

Fassungslosigkeit. Roman war doch gerade noch so lebendig unter uns, voller 
Lebensfreude, voller Tatendrang. 
 
Gott hat ihn völlig unerwartet zu sich heimgerufen. Roman selber hat, wenn das 
Sterben thematisiert wurde, immer vom „Heimgehen“ gesprochen. 
So ist es ein tröstliches Bild, dass auch er heimgehen durfte, heimgehen zu Gott, zu 
seinem/unserem Vater. 
 
Vergelt´s Gott, lieber Roman, dass du dich mit deinen Talenten und Fähigkeiten, mit 
unglaublich viel Zeit, Herzblut, Geduld, Gelassenheit, Humor… in unserer Pfarre so 
tatkräftig eingebracht hast: als Wortgottesfeierleiter, Lektor, Kommunionspender, 
Vorbeter bei Betstunden, Nachtwachen und Begräbnissen, Pfarrgemeinderat (39 Jahre, 
davon 23 Jahre als Obmann) und vieles mehr. 
 
Bei der 800 Jahr-Feier von Unterweißenbach im Jahr 2009 waren Romans Worte als 
PGR-Obmann gefragt. Roman beendete seine Ansprache mit den Worten „Und weil ich 
euch alle mag…“. 
Ja, so einfach ist das. Und so wahr. 
Der Roman hat wirklich alle gemocht – und alle mochten ihn. 
So bleiben unzählige Erinnerungen an ihn – und eine tiefe Dankbarkeit. 
 

… Helmut Kovacs  
 

Auch von einem weiteren treuen pfarrlichen Mitarbeiter mussten 
wir in diesem Jahr Abschied nehmen: Helmut Kovacs verstarb 
am 24. Juni 2023 nach schwerer Krankheit im Alter von 77 
Jahren. 
Er war 20 Jahre lang Obmann der Katholischen 
Männerbewegung. Seine kräftige Stimme machte ihn zu einem 
beliebten Lektor und Vorbeter bei Wallfahrten. 
In diesem Jahr hatte er große Freude am Dienst des Mesners im 
Seniorenheim, den er – obwohl schon von seiner Krankheit 

gezeichnet - fast bis zuletzt ausübte. 
 
Danke, lieber Helmut, für deine Treue und deine Verlässlichkeit, die du unserer Pfarre 
geschenkt hast!  

Roman und Helmut, wir vermissen euch und bleiben euch weiterhin in 
Dankbarkeit verbunden! 
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Wir begrüßen herzlich unsere Täuflinge:  
(November 2022 bis Oktober 2023) 
 
Raphael Narzt, Linz 
Hanna Tober, Enebitschlag 17 
Leon Schwinghammer, Mötlas 48 
Fabian Wansch, Königswiesen 
Gabriel Starzer, Linz 
Noah Böhm, Schulstraße 
Thea Angela Kloibhofer, Königswiesen 
Raphael Braun, Hackstock 5 
Emilia Stellnberger, Obermühl 19 
Valerie Katteneder, Kaltenberg 

Jonathan Lyons, Königswiesen 
Xaver Mayrhofer, Windhing 13 
Theodor Johann Kern, Landshut 37 
Daniel Hinterkörner, Sonnenhang 22 
Mathilda Hackl, Fernblick 3 
Elias Stellnberger, Obermühl 20 
Lio Pinsker, Mönchdorf 
Nils Raab, Wolfsberg 20 
Julian Haider, Königswiesen 
Lukas Wahlmüller, Fernblick 20 

 
 
Wir gratulieren unseren Brautpaaren:  
 
Elisabeth und Christoph Kern, Schulstraße 9 
Doris und Patrick Katzenschläger, Sonnenhang 11 
Michaela und Lukas Wiesinger, Enebitschlag 11 
Bernadette Leutgeb-Schatz und Stefan Schatz, Fernblick 9 
Stefanie und Daniel Mayrhofer, Landshut 8 
 
 
Wir gedenken unserer Verstorbenen: 
(November 2022 bis Oktober 2023) 
 
Gerhard Sampl (80), Mötlas 53 
Josef Lindner (87), Hinterberg 15 
Reinhard Grufeneder (45), Mötlas 48 
Berthold Lasinger (84), Windhing 27 
Philomena Wahlmüller (90), Enebitschlag 10 
Anna Gattringer (89), Wildberg 17 
Angela Lasinger (80), Windhing 27 
Franz Mühlehner (96), Greinerschlag 2 
Gabriele Novak (94), Markt 57 
Maria Haslinger (81), Sonnenhang 3 
Juliana Kern (92), Aglasberg 20 
Robert Gubi (68), Fernblick 19 
Erich Schöfer (73), Landshut 11 
Pauline Plasch (86), Pasching  
Maria Rafezeder (96), Dauerbach 21 
Roman Hinterdorfer (80), Aglasberg 3 
 

 
 
 
Anna Angel (96), Grafenschlag 6 
Frieda Niedermayr (91),  
Weißenbachtal 23 
Philip Pötscher (30), Schattau 8 
Peter Holzweber (51), Tragwein 
Helmut Kovacs (77), Mötlas 35 
Hannes Leonhartsberger (18), Mötlas 5 
Berta Haider (89), Obermühl 16 
Leopoldine Windischhofer (75), 
Greinerschlag 16 
Waltraud Kaltenberger (68), Schattau 35 
Elisabeth Kern (65), Mötlas 5 
Johann Ittensammer (83), Fernblick 11 
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Mittwoch, 20. Dez. 2023 Bußfeier im Seniorenheim 09:30 Uhr 
 
Donnerstag, 21. Dez. 2023 Bußfeier in der Pfarrkirche 19:00 Uhr 
 
Samstag, 23. Dez. 2023 Einstimmung auf Weihnachten  
 im Kerzenlicht 17:00 – 18:30 Uhr 
 Die vielen Kerzen in der Kirche werden noch einmal 
 entzündet. Die Jugendtankstelle lädt uns ein, 
 die Stille und die besondere Stimmung zu genießen. 
 
 Vorabendgottesdienst zum  
 4. Adventsonntag 19:00 Uhr 
 
Sonntag, 24. Dez. 2023 Heiliger Abend 
 Messe im Seniorenheim 09:30 Uhr 

Sowohl die Bußfeier als auch die Weihnachtsmesse 
im Seniorenheim dürfen gern auch von der  
Pfarrbevölkerung mitgefeiert werden. 

 
 Weihnachts-Kindergottesdienste 15:00/16:15 Uhr  
 Christmette 22:00 Uhr 
 mit dem Kirchenchor 
 
Montag, 25. Dez. 2023 Weihnachtstag 09:00 Uhr 
 mit einem Flötenensemble der Musikkapelle 
 
Dienstag, 26. Dez. 2023 Fest des Hl. Stephanus 08:30 Uhr 
 mit dem Mühlviertler Alm Klang 3Gsang 
 
Samstag, 30. Dez. 2023/  Dankgottesdienste zum Jahresschluss 19:00 Uhr 
Sonntag, 31. Dez. 2023  08:30 Uhr 
 
Montag, 1. Jän. 2024 Neujahr – Fest der Gottesmutter Maria 08:30 Uhr  
 
Samstag, 6. Jän. 2024 Erscheinung des Herrn – Hl. 3 Könige 08:30 Uhr 
Sonntag, 7. Jän. 2024 Taufe des Herrn 08:30 Uhr 
 
Samstag, 13. Jän. 2024 Totengedenken 19:00 Uhr 
 Wir beten für die Verstorbenen  

 von September bis Dezember 2023 
Sonntag, 14. Jän. 2024 Ministrant:innenaufnahme 08:30 Uhr 
 
Bitte informiert euch regelmäßig auf der Homepage der Pfarre, da es auch zu kurzfristigen 
Änderungen kommen kann: www.dioezese-linz.at/unterweissenbach  
Wir versuchen die Homepage bzw. die Gottesdienstordnung immer möglichst aktuell zu halten. 
Möchtet ihr die aktuelle Gottesdienstordnung per Mail erhalten? Schreibt ein Mail an die Pfarre 
mit dem Betreff „Gottesdienstordnung“: pfarre.unterweissenbach@dioezese-linz.at 
 

 

Vorschau auf 2024 : 
 
Erstkommunion: Sonntag, 28. April  
Pfarrfirmung: Samstag, 15. Juni  
Erntedankfest: Sonntag, 29. September 
Hochzeitsjubiläen: Sonntag, 6. Oktober 
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